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Dylan malt
Die Kunstsammlungen Chemnitz zeigen die weltweit erste Ausstellung von Bob
Dylan. Ab dem 27. Oktober sind Bilder des singenden und dichtenden Herrn,
der bislang nicht als Maler galt, zu sehen. Dylan hat sie eigens angefertigt – auf
Grundlage der 92 Zeichnungen, mit denen er schon sein Buch »Drawn Blank«
illustriert hat. Es sind 170 Aquarelle und Gouachen nach Motiven, die der von
vielen als ewiger Nobelpreiskandidat gehandelte Künstler während seiner
Reisen durch die USA, Mexiko, Europa und Asien im Zeitraum von 1989 bis
1992 überwiegend in Bleistift und Kohle skizzierte. Zu sehen gibt es Frauen-
und Männerporträts, Innenräume, Landschaften, Stilleben, Frauenakte, Stadt-
und Strand- ansichten, Straßenzüge, Gebäude, Autos und Schiffe.(jW)
https://www.jungewelt.de/artikel/94469.dylan-malt.html


	Dylan malt

